
 

StammbachStammbach  
mit seinen Ortsteilen 

Februar 2007                          Jahrgang 02 / 07 

Mitteilungsblatt des Marktes 

Arztpraxis in der Kulmbacher Straße eröffnetArztpraxis in der Kulmbacher Straße eröffnet  
Medizinische Versorgung in Stammbach weiter verbessert Medizinische Versorgung in Stammbach weiter verbessert -- Ortsbild wurde erheblich aufgewertet Ortsbild wurde erheblich aufgewertet  

Dr. Haldun Erdemir und Dr. Georg 
Haslberger haben in der Kulmbacher 
Straße eine Allgemeinarztpraxis er-
öffnet. Es wurde kräftig investiert 
und auf über 250 Quadratmeter Flä-
che wurde eine komplett neue Pra-
xis eingerichtet.  
Gegenüber dem Vorgänger hat sich 
die Fläche verdreifacht. Bürgermeister 
Karl Philipp Ehrler (rechts) gratulierte 
Dr. Erdemir (vorne links) zu der mo-
dernen Praxis und bedankte sich für 
den Erhalt der vorhandenen und die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze. Bei 
einem Rundgang konnte sich der Bür-
germeister davon überzeugen, dass 
eine sehr gut ausgestattete Praxis 
geschaffen wurde, die zukunftswei-
send ist.  
Damit ist die medizinische Versor-
gung in Stammbach wieder ein gutes 
Stück besser geworden. Im Ort gibt es 
nun zwei Arztpraxen, eine Zahnärztin, 
Apotheke, Physiotherapie, Heilprakti-
kerin, Kosmetikerin, Fußpflege sowie 
eine Diakoniestation. „Wir haben wie-

der einen wichtigen Schritt in Rich-
tung Zukunft getan. Überall rings her-
um wird das medizinische Angebot in 
vergleichbaren Orten schlechter, man-
che haben gar keinen Arzt mehr. In 
Stammbach läuft die Entwicklung 
sehr positiv und macht eine wohnort-
nahe Versorgung unserer auch immer 
älter werdenden Mitbürger möglich“, 
freut sich der Bürgermeister.  
Durch die Investition hat sich auch 
das Ortsbild an dieser Stelle entschei-
dend verbessert. Noch vor wenigen 
Wochen befanden sich hier leere 

Schaufenster und eine nicht mehr an-
sehnliche Fassade. Mit Hilfe der Städ-
tebauförderung wurde die Fassade 
komplett umgestaltet und erneuert. 
Ein wohltuender Blickfang in der 
Kulmbacher Straße ist entstanden. 
Damit hat das Fassadenprogramm, 
das die Marktgemeinde seit über ei-
nem Jahr anbietet, wieder einen klei-
nen Meilenstein gesetzt, dem noch 
viele folgen sollen. Auskünfte über 
das für alle Privatanwesen im Förder-
gebiet offen stehende Zuschusspro-
gramm erteilt die Gemeindeverwal-
tung (Herr Schuster, Tel. 96009-17).  

Fassade vorher…: Wenig einladend wirken die großen 
Schaufensterflächen, hinter denen kein Leben mehr herrscht. 
Mit Unterstützung der Städtebauförderung, die im Rahmen 
des so genannten kommunalen Fassadenprogramms Förder-
mittel auch für Privatanwesen bereitstellt, entschloss sich 
der Eigentümer neben einem grundlegenden Innenausbau 
deshalb zu einer Umgestaltung der Straßenfront.  

Auszug aus dem Inhalt: 
 

Neue Anschlagtafel     S. 3 
 

Baulandkataster      S. 4 
 

Engstellenbeseitigung    S. 7 
 

Städtebauf örderung;  
3. Auszug         S. 10+11 
 

Stromausfall 31.12.06 
 – Info         S. 3 
 

Schulweihnachtsfeier    S. 15 

...und nach dem Umbau: So präsentiert sich das Gebäude 
jetzt nach der Sanierung. Die großen Schaufenster sind ver-
schwunden. Barrierefrei erreicht man den neuen Praxisein-
gang. Die Straßenfront wurde neu gegliedert und fügt sich 
nun harmonisch in das Ortsbild ein. 
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Bekanntmachung 
BaugesuchBaugesuchBaugesuch   

Mit öffentlicher Gemeinderatssitzung 
vom 17.01.2007 wurde folgendes Bau-
gesuch beschlussmäßig behandelt 
und das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt: 
Erw eit erung der  best ehenden 
Zuchtsauenanlage auf insgesamt 175 
produktive Sauen; Neubau eines Sau-
enstalles, Neubau eines Ferkelstalles 
mit Zwischenbau sowie Errichtung 
einer Güllegrube 
Bauherrn: Eckl Michael u. Martina, 
Gundlitz 11, 95236 Stammbach 
Der Bauantrag wurde zur weiteren 
Sachbehandlung und Genehmigung 
an das Landratsamt Hof (Bau-
genehmigungsbehörde) abgegeben. 

Aus dem Gemeinderat 
Auszug aus dem SitzungsprotokollAuszug aus dem SitzungsprotokollAuszug aus dem Sitzungsprotokoll   

a)  Bestätigung der Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Stammbach 
für die Zeit vom 25.11.2006-24.11.2012 
Der bisherige Kommandant Roland Köppel und sein neu gewählter Stellvertreter 
Christian Becher wurden entsprechend den Bestimmungen des Bayer. Feuer-
wehrgesetzes im Benehmen mit dem Kreisbrandrat in ihren Ämtern bestätigt. 
 

b)  Gehsteigausbau an der Weißensteinstraße 
Der im Zuge des heuer anstehenden Kreisstraßenausbaues erforderliche Geh-
steigausbau an der Weißensteinstraße (270 m ab Einmündung des Galgenberg-
weges bis oberhalb des Anwesens Weißensteinstraße 31) wurde gebilligt. Die 
veranschlagten Maßnahmekosten von rd. 50.000 € werden staatlich gefördert. 
 

c)  Maßnahmen der Städtebauförderung im Jahr 2007 
Für das Jahr 2007 wurden folgende Maßnahmen gebilligt und an den Zuschuss-
geber gemeldet: 
 

 aa)  Fortführung kommunales Fassadenprogramm:      25.000 € 
 bb)  Fortführung der Sanierungsmaßnahmen im oberen Marktplatz:  54.500 € 
 cc)  Gestalterische Verbesserungen am Rathaus:        5.000 € 
 dd)  Gestaltung des Ortseinganges an der Kulmbacher Straße 
   (am Perlenbach)                 3.000 € 
 ee)  Gestaltung des Friedhofsvorplatzes  
   (1. Teilmaßnahme Walzenschuppen):        65.000 € 
 ff)   Anlage im Bereich der Engstellenbeseitigung 
   „Weißensteinstraße                129.000 € 
      gg)  Fußwegeverbindung zum Neubaugebiet „Weißensteinblick“   69.500 € 
        gesamt:                     351.000 € 
 

   Die Kosten werden mit 60 % bzw. 80 % gefördert. 
 

d)  Dorferneuerung Fleisnitz 
Mit der Teilnehmergemeinschaft Fleisnitz wurde eine Vereinbarung über die 
Maßnah-men „Dorfanger in Fleisnitz“ und „Brücke in Tennersreuth“ geschlos-
sen. Die Ausbaukosten in Höhe von insgesamt rd. 275.000 € erfordern einen gdl. 
Anteil von rd. 87.300 €; der Rest wird durch staatl. Fördermittel abgedeckt. 
 

e) Mobilfunkgutachten über Prognosen und Messungen zu den elektromag-
netischen Immissionen von geplanten Sendeanlagen im Marktgebiet 
Die in der öffentlichen Sitzung am 15.11.06 von einem Vertreter der Fa. anbus 
analytik, GmbH, Gesellschaft für Gebäudediagnostik und Umweltanalytik, 
Fürth, vorgestellten Untersuchungsergebnisse werden auf der Homepage des 
Marktes als pdf-Datei veröffentlicht und können dort auch heruntergeladen wer-
den. Interessenten die über keinen Internetanschluss verfügen, können das Gut-
achten im Rathaus, Zi.-Nr. 5, während der allgem. Öffnungszeiten einsehen  oder 
den Datenträger (DVD) ausgehändigt bekommen. 
Herr Münzenberg von der Fa. anbus analytik GmbH, steht für eventuelle Fragen 
unter der Ruf-Nr. 0911/7437171 zur Verfügung. 

Stammbach, 17.01.2007 

Aus dem Landratsamt 
Gefahren im Wald nach dem Gefahren im Wald nach dem Gefahren im Wald nach dem 

Orkan „Kyrill“Orkan „Kyrill“Orkan „Kyrill“   
Dur ch das Sturmer eignis  vom 
18.01.2007 befinden sich in den Wäl-
dern sehr viel geworfenes und unter 
Spannung stehendes Holz, von dem 
für Wanderer und Spaziergänger Le-
bensgefahr ausgehen kann, wenn 
sich das Holz bewegt. Schräg stehen-
de und vom Sturm angeschobene 
Bäume können jederzeit umfallen. 
Da sich die Aufräumungsarbeiten 
höchstwahrscheinlich über eine län-
gere Zeit hinziehen werden, sollten 
von Sturmschäden betroffene Wald-
besitzer von der Möglichkeit, ihre 
Waldgrundstücke gemäß Art. 29 Nr. 3 
Bayerisches Naturschutzgesetz in 
geeigneter Weise kurzfristig abzu-
sperren, Gebrauch machen. Nach 
Beendigung der Aufräumarbeiten 
sind die Sperren dann umgehend 
wieder zu entfernen.  

Renteninfo 
„Rente mit 67“ „Rente mit 67“ „Rente mit 67“ --- Fragen und Antworten  Fragen und Antworten  Fragen und Antworten    

Im Internet gibt es Erklärungen und Hilfen  
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern haben zu dem 
vorliegenden Gesetzentwurf der Bundesregierung über die „Rente mit 67“ Fra-
gen und Antworten sowie Beispiele erstellt. Wer kann wann und mit welchem 
Abschlag in Rente? Kann man auch mit 63 Jahren in Rente gehen und was hat 
es mit der Vertrauensschutzregelung auf sich? Dies und noch viel mehr findet 
man ausschließlich in den Internetangeboten der Regionalträger der Deutschen 
Rentenversicherung in Bayern unter www.deutsche-rentenversicherung-in-
bayern.de zum download. Hilfe und Rat gibt es über das kostenlose Bürgertele-
fon 0800100048088.  
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Info 

Neue Anschlagtafel vor Rathaus aufgestelltNeue Anschlagtafel vor Rathaus aufgestelltNeue Anschlagtafel vor Rathaus aufgestellt   
Alle Bekanntmachungen der Marktgemeinde sind nun 
auch vor dem Rathaus aktuell einsehbar. Die neue An-
schlagtafel ist zudem nachts beleuchtet. Vor der Aufstel-
lung der Tafel wurde noch eine kleine Pflasterfläche ange-
legt, um den Standort möglichst gut in das Rathausumfeld 
zu integrieren. Bislang wurden alle Bekanntmachungen 
nur an der Tafel im Erdgeschoß des Rathauses angebracht. 
Jetzt können sich die Bürgerinnen und Bürger auch außer-
halb der Öffnungszeiten an der neuen Anschlagtafel infor-
mieren. 

Info 
Information zum Stromausfall Information zum Stromausfall Information zum Stromausfall    

am Sonntag, 31.12.2006am Sonntag, 31.12.2006am Sonntag, 31.12.2006   
Der Stromausfall an Silvester wurde durch einen Kabelfehler 
im 20-kV-Mittelspannungskabel in der Mühlstraße verur-
sacht. Das schadhafte Teilstück von der Trafostation bis zum 
Gittermast am Waldrand wurde daraufhin abgeschaltet und 
die Versorgung sollte durch Umschaltarbeiten an der Ring-
leitung wieder hergestellt werden. Doch es kam noch 
schlimmer: während der Umschaltarbeiten trat ein weiterer 
Kabelfehler im 20-kV-Netz auf und zwar auf der Leitung von 
der Station Fritz-Franz-Straße bis zur Station am Land-
scheidbühl. Die Folge war ein totaler Stromausfall in Stamm-
bach. Noch im laufe der Nacht konnten nach und nach große 
Teile des Versorgungsnetzes wieder zugeschaltet und mit 
Strom versorgt werden. Im Bereich Mühlstraße und Land-
scheidbühl konnte nur mit Hilfe eines Notstromaggregates 
(siehe Bild) die Versorgung aufrecht erhalten werden. Die 
Reparaturarbeiten konnten am folgenden Mittwoch abge-
schlossen werden. Ursächlich für die Fehler an den vor ca. 
35 Jahren verlegten Kabeln waren Schwachstellen, die be-
reits auf die Kabelproduktion zurückzuführen sind. Um künf-

tigen Vorfällen dieser Art vorzubeugen, wird demnächst 
eine Kabelsanierung durchgeführt. 

Ein weiterer Stromausfall trat am Don-
nerstag, den 18. Januar von ca. 18.35 bis 
19.20 Uhr auf. Diesmal lag die Ursache 
jedoch nicht bei den Gemeindewerken, 
sondern die Zuleitung der E.ON Bayern 
zwischen Querenbach und dem Ortsnetz 
Stammbach war unterbrochen. Durch den 
Sturm „Kyrill“ stürzte ein Baum in die 
Stromleitung. 
 

Markt Stammbach  
- Gemeindewerke - 
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Baulandkataster für Stammbach und alle Ortsteile  
Sie haben ein freies Baugrundstück anzubieten?Sie haben ein freies Baugrundstück anzubieten?Sie haben ein freies Baugrundstück anzubieten?   

Bauplätze bitte melden!Bauplätze bitte melden!Bauplätze bitte melden!   
Im Rathaus existiert seit zwei Jahren ein Baulandkataster, das Auskunft gibt 
über freie Bauplätze in Privathand in Stammbach. Hierzu wurden eine Vielzahl 
von Grundstückseigentümern per Fragebogen um Auskunft gebeten, ob sie be-
reit sind, ihr freies Grundstück an Bauinteressenten zu veräußern. Bürgermeis-
ter Karl Philipp Ehrler und Herr Schuster von der Bauverwaltung (Tel. 96009-17) 
geben gerne Auskunft über freie Baugrundstücke. In naher Zukunft ist dann 
auch die Veröffentlichung auf der Homepage der Marktgemeinde vorgesehen. 
Damit ist es noch besser möglich Angebot und Nachfrage zusammenzuführen. 
Um dieses wichtige Verzeichnis auf dem neuesten Stand zu halten, bitten wir 
um Mitteilung freier Grundstücke, für die Verkaufsbereitschaft besteht. Dies gilt 
für Grundstücke direkt in Stammbach sowie für alle Außenorte. Ziel ist es, in 
Stammbach und in den Ortsteilen hiesigen Bürgerinnen und Bürgern und Zu-
zugswilligen attraktive Bauplätze anbieten zu können. Ebenso soll durch die 
Aktivierung von Baulücken der Flächenverbrauch an der Natur so gering wie 
möglich gehalten werden. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Bürgermeis-
ter Ehrler oder Herrn Schuster. 

Info: Gemeindewerke 
Umstellung des Vorauszahlungssystems bei StromUmstellung des Vorauszahlungssystems bei StromUmstellung des Vorauszahlungssystems bei Strom---, , ,    

WasserWasserWasser--- und Kanalgebühren ab 2007 und Kanalgebühren ab 2007 und Kanalgebühren ab 2007   
Auf vielfachen Kundenwunsch ändern wir den bisherigen Rhythmus der 2-
monatlichen Abschläge für die Verbrauchsgebühren. 
Ab 2007 werden wir 10 monatliche Abschläge erheben, die jeweils am Monats-
ende zur Zahlung fällig sind. Der erste Abschlag ist am 28.02. fällig. Die Höhe 
der Abschläge und die jeweiligen Fälligkeitstermine entnehmen sie bitte den 
Rechnungen und Gebührenbescheiden zur Jahresabrechnung 2006 vom 
26.01.2007. 
 

StörungsmeldungenStörungsmeldungenStörungsmeldungen   
Störungen der Strom- und Wasserversorgung außerhalb der Dienstzeit können 
unter den Telefonnummern 1432, 1579, 1876, 01775371432 oder 01607928615 
gemeldet werden.        Markt Stammbach -Gemeindewerke- 

Info 
Wasserrohrbruch in der Wasserrohrbruch in der Wasserrohrbruch in der 

QuellenstraßeQuellenstraßeQuellenstraße   
Am Samstag, den 20. Januar, früh um 
8 Uhr meldete ein Anwohner der 
Quellenstraße starken Wasseraustritt 
aus Schnittstellen in der Straßende-
cke.  
Die sofort alarmierten Monteure der 
Gemeindewerke stellten einen Rohr-
bruch in der Versorgungsleitung fest. 
Mit einem Suchgerät wurde die 
Bruchstelle genau lokalisiert.  
Von der kurzfristig beauftragten Tief-
baufirma und dem gemeindlichen 
Bautrupp wurde die Straße aufgegra-
ben und die Bruchstelle freigelegt. Ein 
glatter Durchbruch der 1968 verlegten 
Gussleitung DN 100 wurde von den 
Monteuren mit der Montage einer 
Rohrbruchkupplung behoben. Bereits 
gegen Mittag konnten die Abnehmer 
wieder mit Trinkwasser versorgt wer-
den. 

www.stammbach.de 
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Bekanntmachung 
Aufforderung der Wehr-Aufforderung der Wehr-Aufforderung der Wehr-

pflichtigen des Geburtsjah-pflichtigen des Geburtsjah-pflichtigen des Geburtsjah-
res 1989 zur Meldung res 1989 zur Meldung res 1989 zur Meldung    

zur Erfassungzur Erfassungzur Erfassung   
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes 
(WPflG) sind alle Männer, die Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes 
sind und ihren ständigen Aufenthalt 
in der Bundesrepublik Deutschland 
haben, vom vollendeten 18. Lebens-
jahr an wehrpflichtig (Wehrpflicht-
voraussetzungen). Die Erfassung 
kann bereits ein Jahr vor Vollendung 
des 18.Lebensjahres durchgeführt 
werden (§ 15 Abs. 6 WPflG). 
Alle Personen des Geburtsjahres 
1989,  die wehrpflichtig sind und de-
nen bislang kein Schreiben der Erfas-
sungsbehörde über die bevorstehen-
de Erfassung zugegangen ist, werden 
nach § 15 Abs. 1 WPflG aufgefordert, 
sich umgehend persönlich oder  
schriftlich bei der nachstehenden Er-
fassungsbehörde zur Erfassung zu 
melden: 
 
 

Markt Stammbach - Zimmer 3 – 
Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 

Dienstzeiten: 
Mo.-Fr.: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr   und   

Do.:  14.00 Uhr – 17.30 Uhr 
 
 

Diese Aufforderung ergeht insbeson-
dere an Personen ohne feste Woh-
nung, die die Wehrpflichtvorausset-
zungen erfüllen. 
Bei der persönlichen Meldung ist der 
Personalausweis oder Reisepass  mit-
zubringen. Es empfiehlt sich, auch 
sonstige der Feststellung der Wehr-
pflicht dienende Unterlagen mitzu-
bringen. 

Unsere Jubilare  
Wir gratulieren:Wir gratulieren:Wir gratulieren:   

01.02.   Mitbach Anna, Frankenstr. 2     zum 85. Geburtstag 
 
 
 

07.02.   Kuhn Maria, Schützenhaus 1     zum 100. Geburtstag 
 
 
 

08.02.   Greißinger Betty, Gundlitz 64    zum 83. Geburtstag 
 
 
 

20.02.   Roßner Georg, Förstenreuth 7    zum 75. Geburtstag 
 
 
 

21.02.   Langa Therese, Altstammbacher Str. 7  zum 81. Geburtstag 
 
 
 

22.02.   Trautwein Heddi, Mühlstr. 6     zum 75. Geburtstag 
 
 
 

22.02.   Köhler Emma, Kulmbacher Str. 6   zum 92. Geburtstag 
 
 
 

Goldene Hochzeit 

02.02.   Erwin und Elsbeth Schödel, Sackgasse 2 

Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber 
nicht nach § 14 Arbeitsplatzschutzge-
setz zur Weiterzahlung  des Arbeits-
entgelts verpflichtet ist, wird der 
durch die Erfassung entstehende Ver-
dienstausfall durch die Erfassungsbe-
hörde auf Antrag erstattet. Dies gilt 
auch für die entstehenden notwendi-
gen Auslagen, insbesondere Fahrkos-
ten am Ort der Erfassung. 

Ich weise darauf hin, dass nach § 45 
WPflG ordnungswidrig handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine 
Vorschrift des § 15 Abs. WPflG über 
die Erteilung von Auskünften oder die 
persönliche Meldung zur Erfassung 
verstößt. Die Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße geahndet 
werden.   
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Wohnung zu vermietenWohnung zu vermietenWohnung zu vermieten   
Im gdl. Anwesen Blumenau 15 - Obergeschoss - kann ab 
sofort folgende Wohnung gemietet werden: 
 

Größe:   41 qm 
Räume:   Küche, 3 Zimmer, Bad, Toilette,  
     Speicher- und Kelleranteil 
Monatsmiete: 85,36 € (2,08 €/qm) 
Nebenkosten: Strom, Wasser, Abwasser, Hauslicht,  
     Müllabfuhr 
Mietkaution:  2 Monatsmieten 
Heizung:    Ofenheizung 
 

Interessenten bitte im Rathaus, 1. Stock, Zi.-Nr. 6, melden 
 

Stammbach, 23.11.2006 
Markt Stammbach 

Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 

Bekanntmachung 
Wohnung zu vermietenWohnung zu vermietenWohnung zu vermieten   

Im gdl. Anwesen Weickenreuther Weg 4 kann ab sofort die 
Wohnung im 1. Stock links gemietet werden: 
 

Größe:   52,5 qm 
Räume:   Küche, 2 Zimmer, Bad, Toilette, Korridor, 
     Speicher- u. Kelleranteil, Abstellkammer 
Monatsmiete: 141,75 € (2,70 €/qm) 
Nebenkosten: Strom, Wasser, Abwasser, Hauslicht,  
     Müllabfuhr 
Mietkaution:  2 Monatsmieten 
Heizung:    Ölöfen (Beschaffung durch Mieter) 
 

Interessenten bitte im Rathaus, 1. Stock, Zi.-Nr. 6, melden 
 

Stammbach, 17. Oktober 2006 
Markt Stammbach 

Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 

Bekanntmachung 

Bekanntmachung 
Vollzug der Trinkwasserverordnung und des Vollzug der Trinkwasserverordnung und des Vollzug der Trinkwasserverordnung und des    

WaschWaschWasch--- und Reinigungsmittelgesetzes und Reinigungsmittelgesetzes und Reinigungsmittelgesetzes   
Wasch- und Reinigungsmittel enthalten bekanntlich Phosphate. Selbst bei ord-
nungsgemäßer Abwasserbehandlung gelangen diese in die Gewässer und be-
einträchtigen die Wassergüte nachteilig. 
Die jeweilige Wasserhärte beeinflusst die Dosierung von Wasch- und Reini-
gungsmitteln. Bei härterem Wasser wird mehr, bei weicherem Wasser weniger 
Waschmittel benötigt, um den gleichen Reinigungsgrad zu erzielen. 
Damit Sie die Dosierungsempfehlungen der Hersteller dieser Produkte sinnvoll 
anwenden können, teilen wir den Wasserhärtebereich sowie den ph-Wert des 
Trinkwassers mit: 
 
 
 
 
 
 
 
Das Wasser aus allen drei Versorgungsanlagen entspricht voll den Anforderun-
gen der Trinkwasserverordnung. 
Bitte nehmen Sie die Dosierung der Wasch- und Reinigungsmittel entsprechend 
dem Härtebereich vor. Dadurch können Sie Geld sparen und leisten zudem ei-
nen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz. 

Bekanntmachung 
Betreff: SteuerterminBetreff: SteuerterminBetreff: Steuertermin   

Es wird gebeten, die am 15. Februar 
2007 zur Zahlung fälligen Gewerbe-
steuern und Grundsteuern, soweit 
diese noch nicht im Abbuchungsver-
fahren erhoben werden, fristgerecht 
auf eines der folgenden Konten des 
Marktes Stammbach zu überweisen: 
 

Raiffeisenbank Sparneck-Stammbach-
Zell eG, Kto.-Nr. 51390, BLZ 77069908 
Kreis- und Stadtsparkasse Hof, Kto.-
Nr. 190 220 335, BLZ 780 500 00 
 

Bei Zahlungsverzug müssen Säumnis-
zuschläge in Höhe von 1 v.H. des 
rückständigen Steuerbetrages für 
jeden angefangenen Monat sowie 
Mahn- und Vollstreckungsgebühren 
berechnet werden. 
 

Stammbach, 22.01.2007 
Markt Stammbach 

gez. Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

Aus dem Standesamt 
GeburtenGeburtenGeburten   

Josie Angles, geb. am 10.01.2007 in 
Münchberg; Eltern: Gerhard und Su-
sanne Angles, wohnhaft Förstenreuth 
35a, Stammbach 
 

EheschließungEheschließungEheschließung   
Herbert Rüger und Corina Simone 
Schiffler, beide wohnhaft in Stamm-
bach, Weickenreuth 20, haben am 06. 
Dezember 2006 in Kronach die Ehe 
geschlossen. 
 

SterbefälleSterbefälleSterbefälle   
Keil Brigitta Hella, Stammbach,  

Mühlstr. 1,  am 16.12.2006, in Münch-
berg, 
 
 

Ott Richard Robert, Stammbach, 
Gundlitz 6 a,  am 19.12.2006, in 
Stammbach,  
 
 

Schlemmer Karl, Stammbach, Oel-
schnitz 25, am 25.12.2006, in Bayreuth  
 
 

Querfeld Robert, Stammbach, Que-
renbach 7 a, am 29.12.2006, in Münch-
berg. 
Raithel Max, Stammbach, Kulmbacher 
Str. 42, am 14.01.2007, in Münchberg 
 

Tröger Luise, Stammbach, Sonnenstr. 
5, am 17.01.2007, in Münchberg 

Jagdscheinerteilung für das Jagdscheinerteilung für das Jagdscheinerteilung für das 
Jagdjahr 2007/08Jagdjahr 2007/08Jagdjahr 2007/08   

Anträge auf Verlängerung der Jagd-
scheine für das am 01.04.2007 begin-
nende Jagdjahr, können ab  
 
 

Donnerstag, den 15. Februar 2007 
 
 

im Rathaus des Marktes Stammbach, 
Zimmer 05, abgeholt werden. 
 

Stammbach, den 16.01.2007 
Markt Stammbach 
Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

Bekanntmachung 
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Baumaßnahmen: Städtebauförderung 
Engstellenbeseitigung an der WeißensteinstraßeEngstellenbeseitigung an der Weißensteinstraße  

Häuser sind abgebrochen Häuser sind abgebrochen -- Im Frühjahr beginnen Bauarbeiten Im Frühjahr beginnen Bauarbeiten  

Zum Verweilen wird die neue Anlage in der Weißensteinstra-
ße einladen. Ein Brunnen mit Sitzbänken schafft eine völlig 
neue Aufenthaltsqualität an dieser Stelle. Das Ortsbild wird 
dadurch erheblich aufgewertet. Die Maßnahmen werden mit 
Zuschüssen aus dem Programm „Städtebauförderung“ un-
terstützt. 

So hat es noch bis vor Kurzem in der Weißensteinstraße aus-
gesehen. Zwischenzeitlich sind die zwei alten Häuser ab-
gebrochen. 

So sieht es derzeit an dieser Stelle aus. Die Engstelle ist ent-
schärft und für die Fußgänger wurde bereits ein provisori-
scher Gehstreifen angelegt. Im Frühjahr sollen dann die Bau-
arbeiten beginnen. Der Landkreis Hof wird die Weißenstein-
straße neu ausbauen und der Markt Stammbach in diesem 
Zuge den Gehsteig erneuern. An der Stelle des abgebroche-
nen Anwesens an der Engstelle soll hinter dem neuen Geh-
steig eine ansprechende Anlage entstehen. Ebenso soll der 
Galgenbergweg ausgebaut und bis zur Auffahrt zum Kanin-
chenzüchterheim asphaltiert werden. Um eine bessere fuß-
läufige Erschließung des Baugebietes Weißensteinblick zu 
ermöglichen, wird auch ein neuer Fußweg auf dem alten Kir-
chensteig angelegt. 

Blick von der Rathausstraße kommend auf die geplante neue 
Anlage in der ehemaligen Engstelle.  
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Erna Fiebig feierte 90. GeburtstagErna Fiebig feierte 90. GeburtstagErna Fiebig feierte 90. Geburtstag   
Zahlreiche Gäste gratulierten Erna Fiebig zu ihrem 90. Ge-
burtstag, wünschten Gesundheit, Zufriedenheit und noch 
ein langes Leben.  Die rüstige Jubilarin feierte mit ihren 
Kindern, Enkeln, Urenkeln und vielen Freunden und Be-
kannten im Stammbacher Sportzentrum. Unter den Gratu-
lanten waren auch Bürgermeister Karl Philipp Ehrler, der 
stellvertr. Landrat Klaus Adelt und Pfarrer Horst-Werner 
Konnerth-Stanila.  
Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Karl Philipp Ehrler, 
Pfarrer Konnerth-Stanila, Erna Fiebig und den stellv. Land-
rat Klaus Adelt. 

Wilde Müllablagerungen am Flurbereini-Wilde Müllablagerungen am Flurbereini-Wilde Müllablagerungen am Flurbereini-
gungsweg im Bereich Hoher Stein (Gundlitz)gungsweg im Bereich Hoher Stein (Gundlitz)gungsweg im Bereich Hoher Stein (Gundlitz)   
Trotz des vielseitigen Müllentsorgungsangebotes im Ge-
meindebereich kommt es immer wieder zu wilden Müllab-
lagerungen. Das Bild wurde erst kürzlich in dem o. g. Be-
reich aufgenommen. Wer hierzu sachdienliche Hinweise 
geben kann, die natürlich streng vertraulich behandelt 
werden, möchte sich bitte beim Markt Stammbach (Tel. 
09256-96009-0) melden.  

Ortsgespräch 

Über die FOS/BOS zur Uni 

Unsere Jubilare  

Adalbert-Raps-Schule 
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Bekanntmachung 
Informationsveranstaltun-Informationsveranstaltun-Informationsveranstaltun-

gen gen gen --- Aktuelles aus der  Aktuelles aus der  Aktuelles aus der 
Deutschen Deutschen Deutschen    

RentenversicherungRentenversicherungRentenversicherung   
Informationen und Änderungen aus 
Gesetzgebung und Rechtsprechung 
 

Am 26. Februar 2007, 16.30 Uhr 
 
Die Veranstaltung dauert ca. 90 Mi-
nuten 

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Ober- 

und Mittelfranken 
Auskunfts- und Beratungsstelle 

Blücherstr. 6 
95030 Hof 

 
Bitte melden Sie  

sich rechtzeitig an: 
Telefon 09281/540120 

Fax 09281/5401255 
e-mail abs-hof@drv-bayreuth.de 

Bekanntmachung 
Vollzug der Vollzug der Vollzug der    

HundesteuersatzungHundesteuersatzungHundesteuersatzung   
Wir weisen darauf hin, dass das Hal-
ten eines über vier Monate alten Hun-
des nach der gdl. Hundesteuersat-
zung vom 18.08.1997 einer Hun-
desteuer unterliegt. Steuerschuldner 
ist der Halter des Hundes. Die Hun-
desteuer ist eine Jahressteuer; sie 
beträgt für jeden Hund 20,45 €. Für 
Hunde, die in Einöden gehalten wer-
den, ermäßigt sich die Steuer um die 
Hälfte. Der ermäßigte Steuersatz wird 
jeweils nur für einen Hund gewährt. 
  
Nach § 11 der Satzung ist die Hunde-
haltung der Gemeinde zu melden. Zur 
Kennzeichnung eines jeden angemel-
deten Hundes gibt die Gemeinde ein 
Hundezeichen mit einer Registrier-
nummer aus. 
 
Wir fordern hiermit alle Hundehal-
ter, die ihren Hund noch nicht bei 

der Gemeinde angemeldet haben, 
auf, der Meldepflicht der Hundesteu-
ersatzung umgehend nachzukom-
men. 

Stammbach,  
den 30.01.2007 

Karl Philipp Ehrler 
1. Bürgermeister 

www.stammbach.de 
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Städtebauförderung Markt StammbachStädtebauförderung Markt Stammbach  
-- 3. Auszug aus der Gestaltungsfibel  3. Auszug aus der Gestaltungsfibel --    



Ausg. 02/07 Mitteilungsblatt Stammbach 

 11 



Ausg. 02/07 Mitteilungsblatt Stammbach 

 12 



Ausg. 02/07 Mitteilungsblatt Stammbach 

 13 

Vereinsleben 
Obst- und Gartenbauverein Stammbach 

Versprechen eingelöst: Mitglieder pflanzten Feldahornbaum am 
Friedhof ein 

Wohltuender Schattenspender für FriedhofsbesucherWohltuender Schattenspender für FriedhofsbesucherWohltuender Schattenspender für Friedhofsbesucher   

Nach vollbrachter Arbeit:  v.l. Pfarrer Werner Konnerth-Stanila, Günter Ebert, Kon-
nerth Verena, Alfred Rödel, 1. Vors. Helga Ludwig, Gerhard Schich.  

Das 75-jährige Vereinsjubiläum des 
Obst- u. Gartenbauvereins Stamm-
bach ist schon wieder ein Jahr Ge-
schichte. Allerdings wurde verspro-
chen zu diesem Anlass im Stammba-
cher Friedhof einen neuen Baum zu 
pflanzen.  
 

Da zu dieser Zeit die Umbaumaßnah-
men im Friedhof in vollem Gange wa-
ren, wurde die Pflanzaktion bis zur 
Fertigstellung des neuen Urnenfeldes 
verschoben. 
„Für die Jahreszeit zu warm!“ melde-
te der Wetterbericht im Radio und so 
versammelten sich einige junge Leu-
te, wenig Mittelalter und etliche, die 
dem Seniorenalter nahe stehend aus-
zumachen waren, um die Pflanzaktion 
des  Obst- und Gartenbauvereins 
Stammbach in die Tat umzusetzen.  
Unter Führung von Pfarrer Werner 
Konnerth-Stanila wurde schnell eine 
passende Stelle gefunden an der der 
neue Feldahorn, botanisch: acer cam-
pestre elsrijk,  niemand behindern 
würde, wenn er hoffentlich schnell 
wachsend, eines fernen Tages seine 
Äste weit ausbreiten wird.  
Tatkräftig wurde ein Loch gegraben 
um den Erdballen des ca. drei Meter 
hohen Baumes fachmännisch zu 
„versenken“. Nach dem Einschläm-
men und dem ordnungsgemäßen 

Verspannen des Baumes hoffen alle 
Beteiligten, dass der Baum gut gedei-
he, allen Stürmen trotzen und im Som-

mer den Friedhofsbesuchern wohltu-
enden Schatten spenden wird.  

Veranstaltungen 
Stammbacher Silvesterlauf 

Mit Rekord ins neue Jahr: Am Lauf-Event zum Jahresausklang in Stamm-
bach nahmen 315 Läufer teil 

Ältester Teilnehmer war 79 JahreÄltester Teilnehmer war 79 JahreÄltester Teilnehmer war 79 Jahre   
Endlich hat es geklappt: Erstmals 
über 300 Teilnehmer. Der Stammba-
cher Silvesterlauf erlebte zur 19. 
Auflage eine wahre Rekordbeteili-
gung. 315 Läufer meldeten sich an 
und machten ihn zum größten Lauf 
der Region im Jahr 2006. 
 
 

Stammbach und sein Silvesterlauf ist 
seit mittlerweile 19 Jahren  eine Er-
folgsgeschichte. Locker und ent-
spannt genießen die Sportler den Jah-
reswechsel im Lauf- oder Wal-
kingschritt. Bei diesem Lauf steht der 

Gedanke im Mittelpunkt, gemeinsam 
im Ziel anzukommen.  
Auch heuer machte sich kurz vor dem 
Start eine tolle Stimmung bei den Läu-
fern und dem großen Familienanhang 
breit. Viele Zaungäste jubelten und 
klatschten, als die Schirmherren, stell-
vertretender Landrat Klaus Adelt und 
Stammbachs Bürgermeister Karl Phi-
lipp Ehrler, das Läuferfeld mit dem 
Zünden einer Silvesterrakete auf die 
sieben und 14 Kilometer langen Stre-
cken schickten.  
Beide Kurse führten zunächst auf die 

Kreisstraße in Richtung Gundlitz, über 
den Mittelbühl und auf dem Main-
Saale-Radweg in Richtung Ziegen-
burg. Bei der Abzweigung zum Sin-
gerweiher teilten sich die Routen, 
während der sieben Kilometer lange 
Kurs nach Überquerung des Perlenba-
ches bei Winklas  zum Singerweiher 
hoch führte, geleitete die lange Stre-
cke die Läufer nach Ziegenburg und 
Marktschorgast.  
Viele der Läufer und auch einige Nor-
dic Walker entschieden sich für die 
Langstrecke. Hier mussten sie noch 
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den langen Anstieg zum Singerweiher 
bewältigen. Am Singerweiher ange-
kommen, konnten sich die Teilnehmer 
an einer weiteren Verpflegungsstati-
on erholen und heiße sowie auch kalte 
Getränke zu sich nehmen. Danach 
ging es gemeinsam mit den ,,Sie-
benern" über die Kolbs Einzel und den 
Schmierhügel zum Ziel am Sportzent-
rum.  
Viel Lob und Anerkennung bei den 
Beteiligten fand die reibungslose Or-
ganisation und die herrliche Strecken-
führung - beides Garanten für den 
Erfolg dieser beliebten Veranstaltung. 
Im Anschluss ehrten Gerhard Quick 
von der Laufgruppe des Turnvereins, 
stellvertretender Landrat Klaus Adelt 
und Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 
die Sieger.  
Den Wanderpokal für die teilnehmer-
stärkste Mannschaft, gestiftet von 
Klaus Adelt, gab es für den TV 
Münchberg, der mit 42 Aktiven an 
den Start gegangen war. Auf den wei-
teren Rängen folgten IfL Helmbrechts 
(35) und die IfL Hof(31). Es folgten FC 
Eintracht Münchberg (22), SC Gefrees 
(16), Ma-Tri-Du Gefrees(15) und die 
Fichtelblitzen mit 14 Aktiven. Die äl-
testen Teilnehmer waren Angela Buch 
(75 Jahre) und Walter Weber (79 Jah-
re) beide Helmbrechts. Die jüngsten 
Teilnehmer Nelly Becher vom SC Gef-
rees (neun Jahre alt) und Fabian Jä-
ckel von der IfL Hof (acht Jahre alt). 
Zusätzlich mit einem weiteren Wan-
derpokal ausgezeichnet wurde der TV 
Münchberg für das stärkste Nordic 
Walking Team.  
 

800 Krapfen spendiert 
 
Nach dem Lauferlebnis spendierten 
die Stammbacher Lauffreunde 800 
Krapfen und 600 Tassen Kaffee. Strah-
lende Gesichter bei den Stammbacher 
Verantwortlichen angesichts des 
diesjährigen großen Erfolges. Ob das 
wohl im kommenden Jubiläumsjahr 
wiederholt werden kann? Bereits im 
Sommer feiern die Lauffreunde ihren 
20. Waldlauf. Zu diesem Ereignis wird 
das erste mal ein Halbmarathon aus-
geschrieben.  
Höhepunkt 2007 soll dann der 20. Sil-
vesterlauf werden. Die Bilder zeigen: 
Die Meute nach dem Start. Endlich im 
Ziel. Die ausgezeichneten Teilnehmer 
mit Abteilungsleiter Gerhard Quick, 
Stellvertretender Landrat Klaus Adelt 
und Bürgermeister Karl Philip Ehrler.  
 

G.Quick 
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Aus der Schule: Veranstaltungen 

Schulweihnachtsfeier der VS Stammbach am 21.12.2006Schulweihnachtsfeier der VS Stammbach am 21.12.2006  

Die Jungbläsergruppe der Kirchengemeinde stimmte die El-
tern und Ehrengäste auf die weihnachtliche Feier ein. 

Einen unterhaltsamen Abend bereiteten die vier Grundschulklassen der VS Stammbach den Gästen mit ihren gut eingeüb-
ten Beiträgen. 

Die Klasse 1a gab sich viel Mühe mit dem Sprechstück „Von 
der Kerze die nicht brennen wollte“ und einem Kerzentanz. 

Die Klasse 2a sang das Lied „Ein Licht ist im Advent er-
wacht“ und erzählte von „Mutters Weihnachtswunsch“. 

Die Klasse 4a begeisterte mit ihrem Spiel vom 
„Weihnachtsmann auf Abwegen“. 

Die Schulspielgruppe der Klassen 2a/3a/4a führte das Stück 
„Ein Geschenk für die Königin“, das von Liedbeiträgen der 
Klasse 3a begleitet wurde. 

Der Abend klang aus mit den besten Wünschen der Schüler 
für ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest. 
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MittagsMittagsMittags--- und Hausaufgabenbetreuung und Hausaufgabenbetreuung und Hausaufgabenbetreuung   
Liebe Eltern! Wir freuen uns Ihnen die Mittags- und 
Hausaufgabenbetreuung der Gemeinde Stammbach vor-
stellen zu dürfen. 
 

Betreuung von 11.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
Momentan betreuen wir jeden Mittag 16 Kinder. Die Kinder 
kommen je nach Bedarf und Arbeitszeiten der Eltern zu 
uns. Die Zeiten der Betreuung orientieren sich an dem 
Stundenplan der Schule. Zurzeit sind wir von 11:00 bis 
15:30 Uhr für die Kinder da. 
Eine flexible Arbeitsweise ist kein Problem für uns, das 
heißt bei früherem Schulschluss, wie z. B. nach Wanderta-
gen und an heißen Sommertagen, wenn die Kinder Hitzefrei 
bekommen, beginnt die Mittags- und Hausaufgabenbetreu-
ung früher. 
 

Warme Mahlzeit am Mittag 
 
Durch einen regelmäßigen Tagesablauf fühlen sich die Kin-
der sehr wohl bei uns. Mittags bekommen die Kinder eine 
warme Mahlzeit, die wir selbst zubereiten.  
Nach Absprache mit den Eltern erledigen wir zusammen 

Aus der Volksschule 
Info 

Vereinsleben 
Junge Union Stammbach 

Beim Vereinspokalschießen der BürgerBeim Vereinspokalschießen der BürgerBeim Vereinspokalschießen der Bürger--- und  und  und 
Schützengesellschaft e.V. vorne mit dabeiSchützengesellschaft e.V. vorne mit dabeiSchützengesellschaft e.V. vorne mit dabei   

Die Scharfschützen der JU konnten mit ihrem ersten Auf-
tritt beim Vereinspokalschießen sehr zufrieden sein. Im-
merhin konnten sie den 12. Platz von 31 Mannschaften für 
sich verbuchen. Bei der Auswertung für die Sonderscheibe 
anlässlich des 40-jährigen Jubiläums schaffte es das fünf-
köpfige Team sogar auf Platz 8. Noch weiter nach oben, 
und zwar auf den 5. Platz, ging es bei der Glücksscheibe. 
Hier gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit den Mannschaf-
ten des 1. Mönchshof Original Fanclub und der FFW 
Förstenreuth, das die JU aufgrund der mehr erzielten Rin-
ge beim Wanderpokal für sich entscheiden konnte. Des 
Weiteren belegten bei der Auswertung für den besten 
Tiefschuss Marco Petzet und Patrick Knopf Platz 4 und 6. 
 

Im Bild oben von links: Markus Schuberth, Alexander Ende, 
Patrick Knopf, Marco Petzet, Es fehlt: Holger Schuberth. 
 

JUJUJU---Stammbach sammelt WeihnachtsbäumeStammbach sammelt WeihnachtsbäumeStammbach sammelt Weihnachtsbäume   
Vier Ladungen voll mit etwa 200 Weihnachtsbäumen sam-
melte die Junge Union (JU) Stammbach unter der Führung 
von Markus Schuberth zur diesjährigen Christbaumsamm-
lung ein. Mit der Aktion konnten alle Haushalte im Ortsbe-
reich ihr gebrauchtes Weihnachtssymbol kostenlos entsor-
gen. Die Bäume wurden „Frei Haus" von den Aktivisten 
der JU abgeholt und nach Solg auf die Kompostierungsan-
lage gebracht. Ein großer Dank geht an die Fa. Gareis in 
Stammbach für die Bereitstellung des Sammelfahrzeuges. 
Zusätzlich geht ein Dank an Jürgen Hölzel der kurzfristig 
als Fahrer einstieg. Aufrund der wachsenden Resonanz ist 
auch für das nächste Jahr wieder eine Sammlung geplant. 

          sch 
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Mitteilungsblatt des Marktes STAMMBACHMitteilungsblatt des Marktes STAMMBACHMitteilungsblatt des Marktes STAMMBACH   

Herausgeber, Verleger, Anzeigenverwaltung:  

Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel.:   09256/96009-0, Fax:  09256/96009-30 
Internet:  www.stammbach.de, Email: rathaus@stammbach.de 

Verantwortlich für den Inhalt:  

Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
Technische Gesamtherstellung: 

mediapublik Wolf rum & Knoll, Marktplatz 21, 95460 Bad Berneck 
Tel.:   09273/966049, Fax:   09273/96258 
Email:  inf o@mediapublik.de 

Druck: Schmidt & Buchta, Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 

 Ein kleiner Einblick in unsere Leistungen:  
    - 24-Std.-Betreuung und Versorgung     
    - Alten-, Kranken-, Behinderten und Familienpflege 
    - Unverbindliche Beratung rund um die Pflege 
    - Pflegeeinsatz bei Erhalt von Pflegegeld 
    - Einkaufsservice, Spaziergänge, auch mit Ihrem Hund 
    - Reinigungsarbeiten, Hausmeistertätigkeiten (Schneeräumen etc.) 
    - Zugelassen zu allen Kassen! 

Sie bestim men Ihren  individuellen P flegebedarf ! 
Auf Ihren Anruf freut sich das Human-Team 

Ambulanter Pflegedienst 
Sozialstation:  (0 92 73) 50 28 51 
mobil (24 Std.):  (01 71) 8 10 15 84 
Verwaltung:  (0 92 73) 50 16 33 
Büro Gefrees: (0 92 54) 2 75 99 90 
      Hofer Str. 2a 

die gestellten Hausaufgaben. Uns stehen drei Räume direkt 
im Schulgebäude zur Verfügung. Die Kinder gehen nur über 
den Pausenhof und sind schon bei uns in der Betreuung, sie 
müssen nicht über die Straße laufen.  
Wir hoffen Ihnen einen kleinen Einblick in unsere Mittags- 
und Hausaufgabenbetreuung gegeben zu haben. 
Wenn wir Ihr Interesse an unserer Einrichtung geweckt 
haben laden wir Sie herzlich ein bei uns vorbei zu schauen. 
Wir sind auch telefonisch für Sie unter folgender Nummer 
erreichbar 09256/953065.  
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die beiden Betreuerinnen 
Petra Leichauer und Gerlinde Roder 
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Vereinsleben 
TV Stammbach - Faustball 

Gemütliches Beisammensein Gemütliches Beisammensein Gemütliches Beisammensein 
nach traditionellem nach traditionellem nach traditionellem    

Fackelmarsch Fackelmarsch Fackelmarsch    
Die Faustball-Abteilung des TV 
Stammbach veranstaltete, mittler-
weile schon traditionell, zu Beginn 
des neuen Jahres ihren alljährlichen 
Fackelmarsch, der vom Sportzent-
rum ausgehend über Rindlas durch 
Stammbach führte.  
 

Nach einem aufgrund der Wetterver-
hältnisse relativ kurzen Marsch traf 
man sich bei „Elsbeth“ im Sportzent-
rum zum gemütlichen Beisammensein 
und um das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen.  
Nach einer verdienten Stärkung (bei 
Pommes, Salat,...) berichtete Abtei-
lungsleiterin Bettina Ruckdeschel von 
den verschiedenen Ereignissen bei 
denen Stammbacher Faustballer im 
vergangenen Jahr beteiligt waren.  
Die Faustball-Abteilung machte z.B. 
im vergangen Jahr wieder beim Pro-
jekt Schule mit, bei dem jungen 
Stammbacher Volksschülern das Ver-
einsleben beim TV näher gebracht 
wurde, und zeigte damit  wieder gro-
ßes soziales Engagement in der Ge-
meinde.  
Des weiteren beteiligte man sich, wie 
auch in der Vergangenheit, wieder 
tatkräftig am Turnfest und trug so 
maßgeblich zum Gelingen der Veran-
staltung bei.  
Aus sportlicher Sicht sorgte im Jahr 
2006 der Erfolg der Jugend weiblich 
bei den Oberfränkischen Meister-
schaften (Feld u. Halle) und der Teil-
nahme an den Landesbestenspielen 
(Feld) für besonderes Lob.  
Ein weiteres Highlight der Faustball-

abteilung des TV Stammbach war, 
wie immer, das beliebte interne Weih-
nachtsturnier, welches, wie schon in 
den letzten Jahren, in Gefrees ausge-
tragen wurde und bei dem es eigent-
lich keine Sieger gibt, so wurden wäh-
rend des Abends auch alle Teilnehmer 
des Turniers mit einer kleinen Überra-
schung bedacht.  
Nach dem Bericht der Abteilungsleite-
rin, an dessen Ende sie allen enga-
gierten Mitstreitern dankte, wurden 
sehr zur Erheiterung der begeisterten 
Faustball-Fans von Trainer Horst 

Czisch Bilder aus dem „Leben der 
Faustball-Abteilung“ gezeigt.  
Anschließend rundete ein Quiz, bei 
dem „Naschereien“ aufgrund von 
nicht alltäglichen Umschreibungen zu 
erraten waren, den offiziellen Teil des 
Abends ab und man ließ den Abend 
in gemütlicher Runde ausklingen.  
Die Faustballabteilung des TV 
Stammbach wünscht allen Spielern, 
Spielerinnen, Betreuern und Fans 
sportlichen Erfolg, Gesundheit und 
Zufriedenheit im Jahr 2007!  

Martin Drechsel - TV Stammbach 

Die Faustballer beim gemütlichen Teil nach dem diesjährigen Fackelmarsch. 



Ausg. 02/07 Mitteilungsblatt Stammbach 

 19 

Evang.-Luth. Kirchengem.  
Stammbach-Mannsflur 

Kirchliche Nachrichten FebruarKirchliche Nachrichten FebruarKirchliche Nachrichten Februar   
Donnerstag, 01.02. 20.00 Uhr  Predigtgottesdienst in der 
          kath. Kapelle Gundlitz  
          mit Pfr. Simon 
Sonntag, 04.02.  10.00 Uhr  Gottesdienst  
          mit Pfr. Konnerth 
Sonntag, 11.02.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit  
          Pfr. Konnerth  
Sonntag, 18.02.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit  
          Pfr. Raidel 
Sonntag, 25.02.  10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
          (Saft) mit Pfr. Konnerth 
 

Krabbelgruppen:Krabbelgruppen:Krabbelgruppen:   
Mittwoch     9.30 – 11.30 Uhr 
Kontakt:      Mandy Heinig, Tel. 960576 
Babyclub Donnerstag  14.30 – 16.00 Uhr 
Kontakt:      Susi Schlegel, Tel. 342 
 
In unserem Gemeindehaus finden, außer während den 
Ferien, statt: 
Gemeindebücherei:  Donnerstags von 16.30 – 18.00 Uhr 

Der direkte Weg zum Kunden - 
Werbung in Ihrem  

 

MITTEILUNGSBLATT 
STAMMBACH 

www. 
stammbach.de 

Evang.-Methodistische Kirche Stammbach 

Termine für den Monat Februar 2007 Termine für den Monat Februar 2007 Termine für den Monat Februar 2007    
04. Sonntag 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Superintendent W. Ricker 
11. Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst 
18. Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
25. Sonntag 10.00 Uhr Frühstücksgottesdienst für Ausgeschlafene 
 

Frühstücksgottesdienst für AusgeschlafeneFrühstücksgottesdienst für AusgeschlafeneFrühstücksgottesdienst für Ausgeschlafene   
Am 25. Februar findet im Schützensaal wieder eine Frühstücksgottesdienst für 
Ausgeschlafene statt. Nach dem Motto: Aus-
schlafen – 10.00 Uhr Frühstücken im Schützen-
saal – und anschließend Gottesdienst feiern. 
Wozu bin ich auf der Welt? Was ist meine Beru-
fung? Zu diesen Fragen ist ein Gast eingela-
den, der über seine Lebensziele erzählen wird. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten 
(siehe Bild).  
 

Weitere TermineWeitere TermineWeitere Termine   
01.  Donnerstag 14.00 Uhr Seniorenkreis 
03.  Samstag  09.30 Uhr WesleyScout- 
         Mitarbeitertreffen 
08.  Donnerstag 14.00 Uhr Seniorenkreis 
09.  Freitag  15.00 Uhr WesleyScouts 
09.  Freitag  19.30 Uhr Treffen des  
      Musik/Lobpreisteams 
14.  Mittwoch  19.00 Uhr Bezirkskonferenz  
16.  Donnertag 15.00 Uhr WesleyScouts 
17. Samstag  08.30 Uhr Kirchlicher  
         Unterricht 

Zivildienstleistender Zivildienstleistender Zivildienstleistender    
gesuchtgesuchtgesucht   

Die evang.-luth. Kirchengemeinde 
Stammbach sucht zum 01. April oder 
zu einem späteren Zeitpunkt einen 
Zivildienstleistenden. Handwerkli-
ches Geschick sind von Vorteil.  
Bewerbungen bitte an das Pfarramt, 
Bahnhofstr. 7, 95236 Stammbach.  

Jugendtreff:     Freitags von 18.00 – 22.00 Uhr 
Sprechstunde des Diakonievereins:  
       Montags 14.00 – 16.00 Uhr  
       im Diakonieraum, Schulstr. 1 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde 
können Sie sich im Gemeindebrief informieren. 
 

Unregelmäßige Termine:Unregelmäßige Termine:Unregelmäßige Termine:   
06.02. 20.00 Uhr   Bibelstunde Weickenreuth mit 
        Pfr. Simon 
08.02. 20.00 Uhr   Bibelstunde Gundlitz mit Pfr. Raidel 
10.02. 9.30 – 12.00 Uhr Abenteuerland 
14.30 Uhr     Seniorennachmittag: „Bunter 
       Fasching mit Musik und Einlagen“ 
12.02. 20.00 Uhr   Bibelstunde Förstenreuth mit Pfr. 
       Simon 
26.02. 20.00 Uhr   Bibelstunde Oelschnitz mit  
       Pfr. Raidel 
28.02. 19.30 Uhr   Passionsandacht in der  
       Marienkirche 
20.00 Uhr     Bibelstunde Fleisnitz mit Pfr. Raidel 
20.00 Uhr     Meditativer Kreistanz mit  
       Gertraud Fischer im Gemeindehaus 

Evangelische Kirche 
Aufruf 
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EinladungEinladungEinladung   
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst in der Kath. Kir-
che in Stammbach 
 

„Zweifel kennen wir alle: 
Doch ob uns der Zweifel zur Verzweiflung führt, 

zum Glauben oder wenigstens zum glauben wollen, 
darin liegt der Unterschied.“ 

 
Deshalb laden wir Sie recht herzlich – und alle die sich da-
zu angesprochen fühlen, vor allem auch die Kinder –  
zum Vorabendgottesdienst jeden Samstag um 17.15 Uhr 
ein. 
 

Kirchliche Nachrichten im Februar 2007Kirchliche Nachrichten im Februar 2007Kirchliche Nachrichten im Februar 2007   
„Kinder sagen JA zur Schöpfung“„Kinder sagen JA zur Schöpfung“„Kinder sagen JA zur Schöpfung“   

Unter diesem Motto stand die Aktion Dreikönigssingen 
2007.  

Katholische Kirchengemeinde 

Notdienste 

Tag Datum Notdienstapotheke durchgehend dienstbereit; 
Beginn: morgens 08:00 Uhr 

Do 01.02.07 Conrads-Apo. Konrad sr. und Markt-Apotheke Stammb ach 
Fr 02.02.07 Engel-Apotheke Münchberg 
Sa 03.02.07 Pittroff‘sche Apotheke Helmbrechts 
So 04.02.07 Pittroff‘sche Apotheke Helmbrechts 
Mo 05.02.07 W aldstein-Apo. Sparn eck und Marien- Apotheke Marktleug. 
Di 06.02.07 Franken- Apotheke Münchb erg 
Mi 07.02.07 Stadt-Apotheke H elmbrechts 
Do 08.02.07 W aldstein-Apo. Sparn eck und Marien- Apotheke Marktleug. 
Fr 09.02.07 Franken- Apotheke Münchb erg 
Sa 10.02.07 Stadt-Apotheke H elmbrechts 
So 11.02.07 Stadt-Apotheke H elmbrechts 
Mo 12.02.07 Tannen-Apotheke Helmbrechts 
Di 13.02.07 Stadt-Apotheke Münchberg 
Mi 14.02.07 Adler- Apotheke Münchberg 
Do 15.02.07 Tannen-Apotheke Helmbrechts 
Fr 16.02.07 Stadt-Apotheke Münchberg 
Sa 17.02.07 Adler- Apotheke Münchberg 
So 18.02.07 Adler- Apotheke Münchberg 
Mo 19.02.07 Pittroff‘sche Apotheke Helmbrechts 
Di 20.02.07 Conrads-Apo. Konrad sr. und Markt-Apotheke Stammb ach 
Mi 21.02.07 Engel-Apotheke Münchberg 
Do 22.02.07 Pittroff‘sche Apotheke Helmbrechts 
Fr 23.02.07 W aldstein-Apo. Sparn eck und Marien- Apotheke Marktleug. 
Sa 24.02.07 Engel-Apotheke Münchberg 

So 25.02.07 Engel-Apotheke Münchberg 
Mo 26.02.07 Stadt-Apotheke H elmbrechts 
Di 27.02.07 W aldstein-Apo. Sparn eck und Marien- Apotheke Marktleug. 

Mi 28.02.07 Franken- Apotheke Münchb erg 

ApothekenApothekenApotheken   
Helmbrechts 
Pittroff'sche Apotheke 
Münchberger Str. 10   09252/ 6191 
 

Stadt-Apotheke  
Luitpoldstr. 29     09252/ 91240 
 

Tannen-Apotheke  
Luitpoldstr. 4     09252/ 6340 
 

Stammbach 
Markt-Apotheke  
Marktpl atz 1     09256/ 1800  
 

Konradsreuth 
Conrads-Apotheke  
Weberstr. 1     09292/ 1317  
 

Münchberg 
Adler-Apotheke 
Kulmbacher Str.  7   09251/ 1374 
 

Engel-Apotheke  
Karlstr. 16      09251/ 6868 
 

Franken-Apotheke  
Bahnhofstr. 2     09251/ 6327  
 

Stadt-Apotheke  
Bayreuther Str. 4    09251/ 1301 
 

Sparneck 
Waldstein-Apotheke  
Marktpl atz 1     09251/ 1880  
 

Marktleugast 
Marien-Apotheke  
Marktstraß e 15   09255/256 
 

Eine Haftung für die Richtigkeit  der Veröffentli-
chungen kann nicht übernommen werden. 

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst   
 

Der Notarzt ist über die Rettungsleitstelle un-
ter der  Telefon-Nr.  

19222 zu erreichen. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:  

Telefon-Nr. 01805-191212 

Hier könnte Ihre private  

Anzeige für Geburtstag,  

Goldene Hochzeit,  

Traueranzeige etc. stehen. 

In Stammbach waren 3 Sternsinger-Gruppen unterwegs, 
um den Segen in die Häuser zu bringen und segneten mit 
der Aufschrift 20* C+M+B+07 am Türrahmen die Häuser. 
Diese Aktion ist die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei 
der sich „Kinder für Kinder“ in Not engagieren. Sie wird 
getragen vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“. 
 

Stolze 2102 € wurden gesammelt!  
Allen Spendern ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 

 
Den Sternsingern und den Helfern, die trotz des schlechten 
Wetter’s unterwegs waren, einen besonderen Dank für ih-
ren Einsatz. Wir wünschen und hoffen, dass allen Men-
schen der Stern von Bethlehem weiter eine Orientierung 
für’s Leben miteinander und für den Umgang mit der 
Schöpfung gibt. 
 

Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 
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Abgabeschluss für die 
nächste Ausgabe  

des Gemeindeblattes: 

Dienstag, Dienstag, Dienstag,    
20. Februar 200720. Februar 200720. Februar 2007   

Terminkalender Dienststunden 

Marktgemeinde StammbachMarktgemeinde StammbachMarktgemeinde Stammbach   
Rathausstr. 7 

 
Telefon  09256/96009-0 
Fax   09256/96009-30 
e-mail:  rathaus@stammbach.de 
Internet:  www.stammbach.de 
 
Montag bis Freitag  
   08.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag    
   14.00 bis 17.30 Uhr 
 

außerhalb der Öffnungszeiten  
Termine nach Vereinbarung 

 
Konten der Marktgemeinde  

Stammbach 
Raiffeisenbank Sparneck – Stamm-
bach – Zell  51 390 (BLZ 77069908) 
 

Kreis- und Stadtsparkasse Hof   
190 220 335 (BLZ 78050000) 
 

Landratsamt HofLandratsamt HofLandratsamt Hof   
Tel. 09281/570 

Öffnungszeiten: 
Montag:   7.30 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:  7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch:  7.30 bis 14.00 Uhr 
Donnerstag  7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:   7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der  
Kfz.-Zulassungsstelle: eine halbe Stun-

de vor Ende der Öffnungszeiten 
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Februar 
03.2.2007 FFW Fleisnitz/Tennersreuth  Fasching in Friedmannsdorf 
10.2.2007 Fischereiverein Stammbach  Kesselfleisch im Vereinslokal ab 10.00 Uhr 
13.2.2007 K J R + Gemeinde Stammbach -  Jugendleitergespräch, 19.30 Uhr,  
            Rathaus - Sitzungssaal 
14.2.2007 Markt Stammbach     Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Sitzungssaal 
14.2.2007 VdK – Ortsverband Stammb.  Sprechtag im Rathaus 14.00 – 15.30 Uhr 
20.2.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Kinderfasching, 14.00 Uhr 
23.2.2007 TV Stammbach     Generalversammlung 19.30 Uhr, Sportzentrum 
25.2.2007 Obst- und Gartenbauv. Stammb. JHV, 14.00 Uhr, Sportzentrum (Gaststätte) 
 

März 
10.3.2007 VdK – Ortsverband Stammb.  Jahreshauptvers. im Gasthaus Goller, 
            Förstenreuth, 14.30 Uhr 
10.3.2007 FFW Weickenreuth    JHV mit Neuwahl, 19.30 Uhr, Gasthaus Seuß,  
            Weickenreuth 
11.3.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Mensch-ärgere-Dich-nicht-TURNIER,  
            14.00 Uhr 
14.3.2007 VdK – Ortsverband Stammb.  Sprechtag im Rathaus 14.00-15.30 Uhr 
17.3.2007 Fischereiverein Stammbach  JHV, 19.30 Uhr, 
            Fangbuchausgabe 
17.3.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Aufstellen einer Osterhenne, 14.00 Uhr 
19.3.2007 LVA        Sprechtag 13.30-15.30 Uhr, Rathaus 
21.3.2007 Markt Stammbach     Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Sitzungssaal 
31.3.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Ostereiersuchen, 14.00 Uhr 
31.3.2007 Gesangverein Stammbach  Ehrenabend zum 145-jährigen Jubiläum 
31.3.2007 Bürger- u. Schützengesellsch. Vereinsmeisterschaft + Preisverteilung 
 

April 
01.4.2007 O s t e r m a r k t    m i t   A u t o a u s s t e l l u n g 
11.4.2007 VdK – Ortsverband Stammb.  Sprechtag im Rathaus 14.00-15.30 Uhr 
18.4.2007 Markt Stammbach     Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Sitzungssaal 
21.-29.4.07 VdK – Ortsverband Stammbach Oberfrankenausstellung 
28.4.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Wanderung für Jung und Alt, 13.00 Uhr 
 
Mai 
05.5.2007  Fischereiverein Stammbach  Königsangeln in Falls, 6.00 - 11.00 Uhr 
06.-12.5.07 VdK–Ortsverband Stammbach Sonderzugreise „Kroatien“ 
09.5.2007 VdK – Ortsverband Stammbach Sprechtag im Rathaus 14.00-15.30 Uhr 
16.5.2007 Markt Stammbach     Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Sitzungssaal 
17.5.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Tagesfahrt 
17.5.2007 FFW Fleisnitz/Tennersreuth  Dorffest in Fleisnitz 
19.5.2007 VdK – Ortsverband Stammbach Muttertagsfahrt 
20.5.2007 P f i n g s t m a r k t   m i t   B i e r g a r t e n b e t r i e b 
21.5.2007 LVA        Sprechtag 13.30-15.30 Uhr, Rathaus 
25.5.2007 Weißensteinverein Öffentl. Heimatabend anl. des Fichtelgebirgstages 
    in der Schulturnhalle 
 

Juni 
09./10.6.07 FFW Stammbach     Feuerwehrhallenfest  
09.6.2007 Fichtelgebirgsverein    JHV, 14.00 Uhr, Sportzentrum 
10.6.2007 Fichtelgebirgstag auf dem Weißenstein (nachm.) 
13.6.2007  VdK – Ortsverband Stammbach Sprechtag im Rathaus, 14.00-15.30 Uhr 
17.6.2007 Bürger- u. Schützengesellsch. Schießstandfest 
20.6.2007 Markt Stammbach     Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Sitzungssaal 
23.6.2007  Fischereiverein Stammbach   Pokalangeln am Eisteich, 6.00 - 11.00 Uhr 
23.6.2007 Siedlergemeinschaft Stammbach Sonnwendfeier, 19.00 Uhr 
24.6.2007 TV Stammbach     Turnf est 
29.6.–01.7.2007 FC Stammbach    Sportfest 
30.6.2007  Ev. Kindergarten      Sommerfest im Kindergarten 
 

Juli 
11.7.2007 VdK        Sprechtag im Rathaus 14.00 – 15.30 Uhr 
14.7.2007 V d K        ++ 60 JAHRE VdK ++, Senioren- und  
            Behindertennachmittag 
14./15.7.07         FFW Förstenreuth Gartenfest 
18.7.2007 Markt Stammbach     Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr Sitzungssaal 
21.-23.7.07 W I E S E N-  u n d   H E I M A T F E S T 
21.7.2007 Fischereiverein Stammbach  Abf ischen in Klein-Berlin 
26.7.2007 VdK        Luisenburg-Festspiele „Die Bernauerin“; 
28.7.2007 Fischereiverein Stammbach  Gartenfest ab 14.00 Uhr 
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